
- 1 - 

N i e d e r s c h r i f t  
über die 2. Sitzung des Ortsbeirates Gimmeldingen 
der Stadt Neustadt an der Weinstraße 
am Montag, dem 01.09.2014, 20:00 Uhr, 
im Sitzungssaal der Ortsverwaltung Gimmeldingen 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anwesend: 

Mitglieder 
Appelt, Jörg  
Bauer, Tobias  
Ferckel, Martin  
Neubauer, Karl Uwe  
Ohler-Jost, Sabine  
Peters, Erich  
Schupp, Ralf  
Staab, Rainer  
Wacker, Jens  

Gäste 
Ganzert, Holger  

Verwaltung 
Höhn, Achim  
Schwäppler, Nicole  
Wolf-Matzenbacher, Dagmar  

Ortsvorsteher 
Albrecht, Claudia  
 

Entschuldigt: 
Mitglieder 
Frey, Matthias Dr.  
Hauck, Kai  
Keller, Bärbel  
Schaper, Jutta  
 
 

 
 
 
TAGE SORDN UN G:  
 
1.  Ernennung, Vereidigung und Einführung der stellv. Ortsvorsteher gem. § 

76 Abs. 1 Satz 4 in Verbindung mit § 54 Abs. 1 Satz 1 
Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO) 

  
2.  Blumenschmuck-Wettbewerb 2014 
  
3.  Beleuchtung während der "Rosa-Zeiten" 
  
4.  Gimmeldinger Herbst 
  
5.  Mitteilungen und Anfragen 
  
 

   



- 2 - 

 
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest. Sie begrüßt die Presse und die anwesenden Vertreter der 

Stadtverwaltung. 

 
TOP 1  
Ernennung, Vereidigung und Einführung der stellv. Ortsvorsteher gem. § 76 Abs. 1 
Satz 4 in Verbindung mit § 54 Abs. 1 Satz 1 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO)
 
 

 
Frau Albrecht verließt die Ernennungsurkunde zum stellvertretenden Ortsvorsteher. Die 

Herren Schupp und Wacker werden per Handschlag von Frau Albrecht vereidigt. Sie nehmen 

beide das Amt an. 

 
TOP 2  
Blumenschmuck-Wettbewerb 2014 
 
 

 
Herr Schupp erläutert die Vorgehensweise zur Prämierung des 

Blumenschmuckwettbewerbes. 

Er und Frau Keller kümmern sich um den Ablauf. Herr Appelt schlägt vor für die Zukunft 

einen „besonderen“ Preis zu vergeben. Frau Albrecht möchte dies für die Prämierung 2015 

einplanen. 

 
TOP 3  
Beleuchtung während der "Rosa-Zeiten" 
 
 

 
In den Rosa-Zeiten fährt ein Oldtimer Bus die Weinstrasse entlang und die Touristen werden 

mit Hilfe von einer „Rosa“- Beleuchtung auf Sehenswürdigkeiten aufmerksam gemacht. Die 

TKS hat die Kostenübernahme der Beleuchtung zugesagt. Es wird überlegt, ob nur der 

Pavillon oder auch die Kirche angestrahlt werden soll. Je nach Kostenaufwand könne 

vielleicht auch beides umgesetzt werden. Für Gimmeldingen wäre es Werbung für den 

Fremdenverkehr, den Frau Albrecht sehr begrüßen würde. 
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TOP 4  
Gimmeldinger Herbst 
 
 

 
Der diesjährige Gimmeldinger Herbst wird abgesagt. Es soll ein neues Konzept ausgearbeitet 

werden. Es wird auch darüber nachgedacht die Kerwe auf ein Wochenende im Juli zu 

verlegen. Frau Albrecht schlägt vor einen Arbeitskreis Kerwe zu gründen. Wichtig wäre auch 

ein Treffen mit den Vereinen um diese mit in die Planung einzubinden. 

 
TOP 5  
Mitteilungen und Anfragen 
 
 

 

• Herr Bauer teilt mit, dass die Dorffahnen kaputt sind und ein erneutes Aufhängen 

nicht möglich ist. Es sollen bitte Neue bestellt werden. 

• Es wurden in der vergangenen Wahlperiode fest installierte Fahnenstangen 

zugesichert. Diese wurden bisher noch nicht gestellt. 

• Ein neuer Kerwebaum wird benötigt, der Vorhandene entspricht nicht mehr den 

Sicherheitsstandards. 

• Herr Wacker trägt einen Antrag von Seiten der SPD vor. Dieser wird vertagt auf die 

nächste Sitzung. 

• Im Kopfsteinpflaster des Kirchplatzes wurde vorübergehend mit einer dünnen 

Teerschicht ein Loch ausgebessert. Dies soll bei gegebener Zeit noch mit 

Kopfsteinpflaster aufgefüllt werden. 

• Herr Ferckel teilt mit, dass er ein Treffen mit Herrn Baldermann und Herrn Krist auf 

der Burg hatte. Das Vogelgutachten wurde durchgeführt. Den weiteren Aktionen sehe 

er optimistisch entgegen. 

• Der Ortsbeirat stimmt einstimmig zu, dass ein weiteres Ortsbegrüssungschild in Höhe 

des Lavendelfeldes aufgestellt werden soll. 

• Am Samstag, den 06.09.2014 findet die 11. Gimmeldinger Tafel statt. 

• Der Fassboden am Ortseingang wirkt „nebelig“. Die eigentliche Gravur ist nicht zu 

erkennen. Es wird vorgeschlagen, dass bis zur Fertigstellung des „Kunstwerkes“ 

gewartet werden sollte. Vielleicht wird durch gezielte Einsetzung von Lichteffekten die 

gewünschte Darstellung erreicht. 

 
Ende der Sitzung: 20:35 Uhr 

 

 

 
Vorsitzende Protokollführerin 

Claudia Albrecht Nicole Schwäppler 
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